
LISSA-Preis 2004 - Lernfreude in Schweizer
Schulen anregen

Autor(en): [s.n.]

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Bündner Schulblatt = Bollettino scolastico grigione = Fegl
scolastic grischun

Band (Jahr): 65 (2003-2004)

Heft 2: Begabungs- und Begabtenförderung

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-357517

PDF erstellt am: 06.08.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-357517


HAUPTTHEMA

Ausschreibung

LISSA-Preis 2004 -
Lernfreude in Schweizer
Schulen anregen

Im Rahmen der Initiative «Schulen fördern

Stärken» schreibt die Stiftung für hochbegabte

Kinder erstmals den LISSA-Preis für

begabungsfördernde Projekte in öffentlichen

oder privaten Schweizer Schulen

aus.

Die Preise betragen im 1. Rang Fr.

10000.-, im zweiten Rang Fr. 5000.- und

im dritten Rang Fr. 2500.-. Die Preise in

den einzelnen Rängen können mehrfach

vergeben werden.

Honoriert werden Teamprojekte, die

Begabungen und Stärken in verschiedenen

Bereichen gezielt fördern und in sinnvoller

Weise den ordentlichen Schulunterricht

ergänzen.

Die Jury (Dr. Susanne Hürlimann, Esthei

Brunner, Dr. Silvia Grossenbacher, Vittorie

E. Sisti, Dr. Ulrike Stedtnitz) beurteilt die

Projekte nach transparenten Kriterien. Das

Teilnahmeformular mit den Beurteilungskriterien

finden Sie auf www.lissapreis.ch odei

Sie können es schriftlich anfordern bei:

Stiftung für hochbegabte Kinder, Postfach

7612, 8023 Zürich.

Einsendeschluss ist der 2. April 2004, die

Preisverleihung findet am 17. Juni 2004

statt.
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Liebe Interessierte,

im Rahmen ihrer Initiative «Schulen fordern Stärken" schreibt die Stiftung fur
hochbegabte Kinder erstmals den LISSA-Preis für begabungsfördernde
Projekte in öffentlichen und privaten Schweizer Schulen aus.

Die Preise betragen:
im 1. Rang Franken lO'OOO,
im 2. Rang Fr, 5'0Q0
und im 3. Rang Fr. 2'SOO,

Die Preise in den einzelnen Rängen können mehrfach vergeben werden.

Diese Ausschreibung erfolgt in der ganzen Schweiz, vorerst in deutscher
Sprache,

Der LISSA-Preis sucht die breite Begabungsforderung von Kindergarten bis
13. Schuljahr an Öffentlichen und privaten Schweizer Schulen.

Die Berufsschulen sind selbstverständlich auch zur Teilnahme eingeladen.

Honoriert werden Team -Projekte,
die Begabungen und Stärken in verschieden Bereichen gezielt fördern
und in sinnvoller Weise den ordentlichen Schulunterricht ergänzen.

Die Jury (Dr. iur. Susanne Hürlimann, Esther Brunner, Dr. phil, Silvia
Grossenbacher, Vittorio E. Sistr, Dr. phil. Ulrike Stedtnitz) beurteilt die
Projekte nach transparenten Kriterien.

Einsendeschluss ist der 2. April 2004.
Die Preisverleihung findet am 17. Juni 2004 statt.
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